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JUNIORS | Materialblatt 1

Filmzitate

„Neue Frisur für ein neues Leben.“

„Als ich damals hierherzog, träumte ich 
von dem perfekten kleinen Landleben.“

„Ich habe Mathilde umarmt. Stell dir vor! Mathilde!“

„Seitdem ich von der Krankheit weiß, mache ich das Beste aus meinem Leben. 
Es könnte ja jeden Tag vorbei sein.“

„Da gibt es keine Lösung. Wir sind dran. Was sollen wir tun? 
Ich muss die Wahrheit sagen.“

„Es war Patrick und Jordan. 
Und jetzt ist hier Patrick und da Jordan.“

„Ich übernehme die volle Verantwortung für die Probleme,
die mein Sohn verursacht hat.“

„Wenn ich nicht krank gewesen wäre, 
hätten die anderen doch gar nicht mir dir geredet.“

„Wenn du einen Mister Perfect suchst, der bin ich nicht. 
Aber wenn du jemanden suchst, der aus seinen Fehlern lernt, 

der bin ich vielleicht.“

„Wir kennen uns schon seit der Grundschule 
und ich wusste nicht, dass du zeichnest.

Und genauso wenig wusstest du von meiner Musik?
Warum ist das alles so?“

„Schon gemerkt, dass du die ganze Zeit nichts mitbekommen hast?! 
Wir machen nie etwas zusammen.“

„Ich bin kein Arschloch.“

„Ich habe gerade viel zu tun.“

„Ich hasse dich noch mehr, weil es mir einfach nicht gelingt, 
dich zu hassen.“
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Filmzitate (chronologisch mit Figurennamen):
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Jordan:	 „Neue Frisur für ein neues Leben“

Véronique:	 „Ich habe gerade viel zu tun.“

Patrick: 	 „Da gibt es keine Lösung. Wir sind dran. Was sollen wir tun? 
	 Ich muss die Wahrheit sagen.“

Jordan:	 „Seitdem ich von der Krankheit weiß, mache ich das Beste aus meinem 
	 Leben. Es könnte ja jeden Tag vorbei sein.“

Patrick:	 „Ich habe Mathilde umarmt. Stell dir vor! Mathilde!“

Fanni: 	 „Wir kennen uns schon seit der Grundschule 
	 und ich wusste nicht, dass du zeichnest. 
	 Und genauso wenig wusstest du von meiner Musik? 
	 Warum ist das alles so?“

Jordan: 	 „Ich bin kein Arschloch.“

Jordan:	 „Wenn ich nicht krank gewesen wäre, 
	 hätten die anderen doch gar nicht mir dir geredet.“

Fanni: 	 „Ich hasse dich noch mehr, weil es mir einfach nicht gelingt, 
	 dich zu hassen.“

Patrick: 	 „Es war Patrick und Jordan. 
	 Und jetzt ist hier Patrick und da Jordan.“

Jordan:	 „Schon gemerkt, dass du die ganze Zeit nichts mitbekommen hast?! 
	 Wir machen nie etwas zusammen.“

Véronique:	 „Ich übernehme die volle Verantwortung für die Probleme, 
	 die mein Sohn verursacht hat.“

Véronique:	 „Als ich damals hierherzog, träumte ich 
	 von dem perfekten kleinen Landleben.“

Jordan:	 „Wenn du einen Mister Perfect suchst, der bin ich nicht. 
	 Aber wenn du jemanden suchst, der aus seinen Fehlern lernt, 
	 der bin ich vielleicht.“
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